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rungen nach der Fütterungsperiode 
gereinigt und desinfiziert, um Be-
rührungspunkte zu vermeiden. „Ein 
enger Austausch mit der betroffenen 
Jägerschaft sowie der Landwirtschaft 
stellt sicher, dass Maßnahmen abge-
stimmt umgesetzt und laufend opti-
miert werden können“, heißt es aus 
dem Büro von LH-Stv. Josef Geisler 
abschließend, der das Ergebnis des Ti-
roler Jagdjahres als „solide Leistung“ 
einordnet.

Holzfenster nie
mehr Streichen!

Aluminium-Verkleidung von außen!

www.haslwanter.portas.at

Rufen Sie uns an:
05263/63 77

Omoda 9 Plug-in Hybrid SHS AWD Premium. Verbrauch: 1,6 l/100 km, Stromverbrauch: 19,5 kWh/100 km, CO₂-Emission: 38 g/km, elektrische Reichweite: 145 km. Jeweils kombiniert, 
nach WLTP-Prüfverfahren. Die voraussichtliche elektrische Reichweite ist vorläufi g und beruht auf Schätzungen und Berechnungen von Omoda | Jaecoo. Die Reichweite kann unter realen 
Bedingungen abweichen. *Listenpreis zzgl. € 240,00 Auslieferungspauschale inkl. 20 % USt. und 0 % NoVA. Sonderfarben gegen Aufpreis. Abbildungen können Sonderausstattungen 
gegen Mehrpreis zeigen. **Berechnungsbeispiel am Modell Omoda 9 Plug-in Hybrid SHS AWD Premium. Barzahlungspreis: € 49.990,00 inkl. 20 % USt. und 0 % NoVA, Eigenmittel: € 
9.565,00, Laufzeit: 60 Monate, jährliche Kilometerleistung: 20.000 km, Restwert: € 18.000,00, monatliche Rate: € 498,00, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr: € 239,01, Bearbeitungsentgelt 
inkl. 20 % USt.: € 240,00, Sollzinssatz p.a.: 5,242 %, eff ektiver Jahreszinssatz: 5,573 %, Gesamtkosten Leasing: € 57.914,01. Die Finanzierung erfolgt über Raiff eisen-Leasing Österreich GmbH. 
Finanzierungsgenehmigung vorausgesetzt. Angebot gültig bis auf Widerruf. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: April 2026

omodajaecoo.at

Buntweg 8
6511 Zams

Tel.: +43 50 2611 53
zams@dosenberger.com

Premium-Line um € 48.990,–*
oder ab € 479,–** monatlich.

Der neue OMODA 9 
Plug-in Hybrid AWD.

Jetzt Probefahrt vereinbaren.

Mobilität weitergedacht: 537 PS Systemleistung sorgen beim 
Omoda 9 für volle Power im Alltag. Dank einer Gesamtreichweite 
von bis zu 1.100 Kilometern können Sie aber auch problemlos 
daraus ausbrechen. Für einen möglichst geringen CO2-Fußabdruck 
sorgt die rein elektrische Reichweite von bis zu 145 Kilometern. 
Die Schnellladefunktion lädt die Batterie in nur 20 Minuten von 
30 % auf 80 % auf und bringt Sie wieder dorthin, 
wo Sie hingehören: auf die Straße.
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KW 18

Umfang: 212 x 135 mm, 4c

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 12 Uhr 
und auch um Verständnis, dass die Anzeige – sollte bis zu die-
sem Zeitpunkt keine schriftliche Rückmeldung erfolgt sein –  

als freigegeben gewertet wird.

VP

rundschau.at

Der Gesamtabgang im Bezirk be-
trägt beim Gamswild 722 (86,4 Pro-
zent), beim Rehwild 1.505 (87,0 Pro-
zent), beim Rotwild ebenfalls 1.505 
(85,1 Prozent) und beim Steinwild 
209 (90,5 Prozent). Laut Land Tirol 
sind die Vorschreibungen im Bezirk 

Landeck in den letzten vier Jahren 
hinsichtlich der Größenordnung auf 
demselben Niveau geblieben. In ei-
nigen Jagdrevieren – insbesondere 
in den ausgewiesenen Screening-Ge-
bieten für Rotwild-TBC im hinteren 
Stanzertal – wurde die Vorschreibung 
in den vergangenen Jahren zum Teil 
deutlich erhöht, während die Vor-

schreibung in einigen anderen Jagd-
revieren (beispielsweise aufgrund 
eines gesunkenen Wildbestandes) 
gegenüber den Jahren zuvor gesenkt 
werden konnte.

VERBESSERTE ERFÜLLUNG. 
Grundsätzlich hängt die Höhe der 
Vorschreibung (Abschussplan) im-
mer vom Wildbestand im jeweiligen 
Jagdrevier ab. Sofern es die Situation 
erfordert, kann die Vorschreibung 
jedoch angehoben werden, bei-
spielsweise im Zusammenhang mit 
Maßnahmen zur Eindämmung der 
Rotwild-TBC (siehe nächste Frage). 
„Die verbesserte Erfüllung der letzten 
beiden Jahre ist primär auf die lokal 
starken Abschussplanerhöhungen (in 
den vergangenen beiden Jahren um 
rund 6 bzw. 28 Prozent) und deren hö-
here Erfüllungen – im Vergleich zum 
Restbezirk – im Hegebezirk Hinteres 
Stanzertal (TBC-Screeninggebiet) 

(ahai) Mit dem Abschluss des Jagdjahres 2025/26 liegt nun die end-
gültige Jagdstatistik für Tirol und somit auch den Bezirk vor. Über 90 
Prozent Abschusserfüllung wurden etwa beim Steinwild erreicht. Im 
Hegebezirk „Hinteres Stanzertal“ wurden 23 Rotwild-Tuberkulose-
Fälle verzeichnet.

Laut Land Tirol sind die Vorschrei-
bungen im Bezirk Landeck in den 
letzten vier Jahren hinsichtlich der 
Größenordnung auf demselben Ni-
veau geblieben. �Foto: Alfred Plankensteiner

zurückzuführen“, teilt das Büro von 
LH-Stv. Josef Geisler auf Anfrage mit.

ABGESTIMMTE TBC-MASS-
NAHMEN. Ein Schwerpunkt bleibt 
die Bekämpfung der Rotwild-Tuber-
kulose (TBC). Alle 23 TBC-Fälle aus 
dem Rotwild-TBC-Screeninggebiet 
im Bezirk Landeck sind dem Hegebe-
zirk „Hinteres Stanzertal“ mit seinen 
Teiljagdgebieten zuzuordnen. Zur Be-
kämpfung der Rotwild-Tuberkulose 
erfolgt während der gesamten Ab-
schussperiode ein flächendeckendes 
TBC-Screening beim Rotwild in den 
Hegebezirken Hinteres Stanzertal 
und Hinteres Paznauntal. Ergänzend 
wird jährlich im Herbst eine Unter-
suchungsaktion bei allen Rindern 
durchgeführt, die sich während der 
Almsaison in ausgewiesenen TBC-
Risikogebieten aufgehalten haben. 
Zudem wird zur Senkung des Infekti-
onsdrucks der Rotwildbestand lang-
fristig durch gezielte jagdliche Maß-
nahmen reduziert (die genannten 
hohen Abschussvorgaben). Auch die 
Infektionswege von positiv getesteten 
Tieren werden analysiert und ausge-
wertet. Weiters werden Rotwildfütte-

„Solide Leistung“
Endgültige Jagdstatistik 2025/26 für den Bezirk


